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Herren Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

TSV Windheim 1904 : TS 1861 Kronach 
Sonntag, 27.11.2022, 10:00 Uhr

Kostadinov in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TS 1861 Kronach in der Herren Verbandsliga Nordost
(Bayerischer TTV) gegen den TSV Windheim 1904 durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte
insgesamt 2 Stunden und wurde speziell durch das obere Paarkreuz entschieden. Proano Quimis
und Kostadinov errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl
die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Schirmer / Trebes hatten im Doppel gegen Proano Quimis /
Eichner am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Die
gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Grosch und Neubauer bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Kostadinov und Rauscher ab Ballwechsel 1. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen David Kostadinov konnte Stefan
Schirmer anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Patrick Grosch bekam daraufhin seinen Gegner Ivan Andres Proano Quimis beim klaren
8:11, 5:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:3 an der Reihe. Einen Sieg fuhr wiederum Matthias Trebes bei seinem 3:1 gegen
Andreas Eichner ein. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Andreas Neubauer das Match mit 1:3
gegen André Rauscher abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Windheim 1904 und des TS 1861 Kronach in die Box. Stefan Schirmer
versäumte es im Anschluss mit einem 1:3 gegen Ivan Andres Proano Quimis, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Nicht so gut lief es für Patrick Grosch beim 9:11, 8:11, 9:11 gegen David
Kostadinov, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Matthias Trebes hatte im Einzel gegen André
Rauscher am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Andreas
Neubauer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andreas Eichner hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Eichner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewann. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Windheim 1904 nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten auf,
während der TS 1861 Kronach vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen die DJK Sparta
Noris Nürnberg II ansteht, 8:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Windheim 1904
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.12.2022 gegen den TTC Rugendorf.

 Statistik:
 TSV Windheim 1904

Doppel: Schirmer / Trebes 1:0, Grosch / Neubauer 0:1 
Einzel: S. Schirmer 0:2, P. Grosch 0:2, M. Trebes 2:0, A. Neubauer 0:2 

 TS 1861 Kronach
Doppel: Proano Quimis / Eichner 0:1, Kostadinov / Rauscher 1:0 
Einzel: I. Quimis 2:0, D. Kostadinov 2:0, A. Rauscher 1:1, A. Eichner 1:1


